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Wir haben das Spiel auch schon mehrfach gespielt und es ist wirklich beeindruckend! Weiterhin viel Erfolg 
damit.  G.L., Backnang 

Inzwischen sind wir ja auch in den Genuss des Spieles gekommen - zu fünft ... Echt heftig, wirklich augen-
öffnend und vor allem ernüchternd. Meine Familie konnte am Ende auch nur gewinnen, weil ich 3 Felder 
bewirtschaften konnte, eine Großfamilie mitzog (am Ende drei Jungs und sechs Mädchen...), von denen ich 
die Hälfte immerhin auf die Schule schickte... nur die Hälfte leider, sonst wär´s wohl nichts geworden. Und 
wenn die Jahre nicht so fett gewesen wären (immer eine "4" oder "5") - … Hoffentlich erfährt Euer Spiel viele 
Mitspieler, trotz der Ernsthaftigkeit der Problematik macht es trotzdem auch Spaß zu spielen. 
D.H., Ludwigsburg 

Unsere Tochter hat das Gesellschaftsspiel "Familienglück" in der Schule kennen gelernt. Nun möchte ich es 
gerne für sie als Geburtstagsgeschenk bestellen.  A.S., St.Gallen (Schweiz) 

Auf einer Fortbildung habe ich das Spiel "Familienglück" kennengelernt und ich möchte Ihnen diesbezüglich 
ein großes Kompliment aussprechen! Der Lerneffekt und die nachhaltige Speicherung des erlernten Wis-
sens sind wirklich beeindruckend!! In diesem Sinne möchte ich gerne 2 Spiele bestellen. M.G., Langenbach 
 
Bei einem Workshop des Pädagogischen Instituts, München, am 12.3.2014 wurden 10 entwicklungspoliti-
sche Lern- und Rollenspiele erprobt. Meine Kollegen/innen und ich waren von 'Familienglück' begeistert und 
haben es als bestes Spiel ausgewählt. Bitte senden Sie uns 5 Exemplare der bilingualen Kombiversion für 
meine Realschule…  U.A., Weilheim 

… auch in diesem Jahr habe ich wieder mit einer 6. Klasse im Religionsunterricht das Spiel "Familienglück" 
eingesetzt. Darüber berichtet auch unser Blog, denn wir sind Fairtrade-Schule. Nun möchte ich 6 Spiele 
"Familienglück" für Schülerinnen bestellen und zwar entweder direkt an die Schule …  
C-M.G., Friedrichshafen 

… Ich nutze das Spiel seit Jahren in der Konfirmandenstunde und hin und wieder mit Erwachsenen.  
Eine Erfolgsgeschichte! Bitte schicken Sie uns 2x die Standardausgabe und 1x die bilinguale! 
R.R., Lahntal 

"Familienglück" haben wir auf dem DEAB-Kongress im Haus der Wirtschaft kennengelernt, gekauft und pro-
begespielt. Seither rühren wir gerne die Werbetrommel dafür und bieten es auch unseren "Öffentlichkeitsar-
beitern" zum Ausleihen in der Geschäftsstelle von Oikocredit an. Es ist einfach gelungen und passt so gut zu 
unserem Kernthema "Kredite für die Benachteiligten"! 
Wir wünschen weiterhin viel Erfolg!   S.E., Stuttgart 

"Familienglück" ist - wie wir festgestellt haben - informativ und trotzdem (!) unterhaltsam. Bitte liefern Sie uns 
gegen Rechnung ein weiteres Exemplar.  W.D., Kassel 

Nachdem ich gestern Nachmittag von meiner Konfirmandenfreizeit zurückgekehrt bin, will ich mich – wie 
angekündigt – kurz melden, um Ihnen eine Rückmeldung in Sachen „Familienglück“ zu geben: Am Dienstag 
haben wir das Spiel mit drei großen Runden von jeweils 14 Jugendlichen gespielt – und das Ganze war tat-
sächlich ein voller Erfolg. Die angegebene Zeit passte exakt zu unseren Erfahrungen, ca. 90 Minuten hat 
das Spiel in allen drei Gruppen gedauert. Dass die Jugendlichen nahezu ausnahmslos die 90 Minuten kon-
zentriert durchgespielt haben und „dabei geblieben“ sind, spricht allein schon für sich und für die Qualität des 
Spiels. Die Realität der meisten Menschen in den sog. Entwicklungsländern vermittelte sich den Jugendli-
chen auf diese Weise sehr elementar, aber wirklich gut. Ich konnte bei der anschließenden Nachbespre-
chung dann einfach ein paar persönliche Beispiele von Familien ergänzen, deren Schicksal ich im Zusam-
menhang der Partnerschaft unseres Kirchenkreises mit einem Kirchenkreis in Sambia kennen gelernt habe. 
Die in den Ereigniskarten und in den Spielregeln verarbeiteten Phänomene (Zufälligkeit der Ernteerträge, 
Versorgung einer wachsenden Familie, Schulbesuch als finanzielles Problem, Krankheiten wie Malaria und 
AIDS, plötzliche Sterbefälle etc.) haben sich gut erschlossen – wie auch der Umstand, dass eben manche 
durchaus „über die Runden“ kommen und sich mit dem entsprechenden Glück einen bescheidenen Wohl-
stand erarbeiten können. Ihr Spiel hat unbedingt zum Gelingen unserer Freizeit beigetragen.     U.S., Asseln   

http://www.spiel-familienglueck.de/

